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7. Gemeindevertretersitzung 
 
 
Niederschrift 
 
zu der am Sonntag, den 22. Jänner in der Gemeindekanzlei in Silbertal unter dem Vorsitze des 
Bürgermeisters abgehaltenen Gemeindevertretersitzung. Es waren alle Gemeindevertreter und 
Gemeinderäte anwesend. 
Schriftführer: Berthold Max 
 
 
 
Tagesordnung 
 
 
1. Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung und Genehmigung desselben 
2. Ansuchen des Musikvereines Silbertal um einen Beitrag 
3. Auftrag zur Ordnung des Grundbuchstandes 
4. Kaufvertrag Netzer Anton und Gemeinde (Bauplatz) Genehmigung 
5. Rosa Netzer, Silbertal, Konzession gem. § 16 Gew. O. Ansuchen. 
6. Vorarbeiten zur Erstellung eines Gemeindehauses 
7. Sähly Gustav, Silbertal, Ansuchen um die kaufweise Überlassung von Almeingrund 
8. Allfälliges. 
 
 
 
 
Beschlußfassung 
 
 
1. Die Niederschrift vom 4.12.1955 wurde verlesen und einstimmig genehmigt. 
 
2. Das Ansuchen des Musikvereines Silbertal um einen Beitrag von S. 4.00.- zum Ankauf von 
Musikinstrumenten wurde einstimmig genehmigt. 
 
3. Wird einem Rechtsanwalt übertragen. 
 
4. Wird vertagt. 
 
5. Wird vertraulich behandelt. In schriftlicher geheimer Abstimmung wurde der Lokalbedarf 
mehrheitlich nicht als gegeben erachtet. 
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6. Wird zwecks näherer Information auf den kommenden Sonntag zur Beschlussfassung vertagt. 
 
7. Herrn Sähly Gustav wird gemäß seinem Ansuchen vom 26.12.1955 wie folgt stattgegeben: Herrn 
Sähly Gustav wird der gemeindeeigene Grund zwischen dem Besitze von Sähly Gustav und Netzer 
Anton zum Preise von S. 40.- pro m2 verkauft. 
Das Zufahrtsrecht für Emanuel Bitschnau zu seiner Bretterschupfe in der Breite von 3 m soll gewahrt 
bleiben. Ferner verpflichtet sich Sähly, seine Schupfe bei der Seilbahn abzubrechen. 
 
 
8. Allfälliges 
 
1) Herrn Erhard Gabriel wird für das Auto einstellen im Lagerhaus für den ganzen Winter eine Miete 
von S. 100.- berechnet. 
 
2) Herrn Netzer Peter wird für die Garage bei der Seilbahn monatlich S. 30.- als Miete berechnet. 
 
3) Herr Erhard Adolf hat bei der Garage bei der Seilbahn dem Elektroofen auf eigene Kosten und auf 
separatem Zähler fachgemäß anbringen zu lassen. 
 
4) Das Maisäßhäuschen und der Stall in der „Schwende“ sollen zum Verkauf und Abbruch 
ausgeschrieben werden. 
 
5) Das Haus Hs. Nr. 3 „Au“ soll mit 20.000.- S versichert werden. 
 
 
 
Schluß der Sitzung: 14.55 Uhr 
 
Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, die binnen 2 Wochen nach Verlautbarung beim 
Gemeindeamte einzubringen wäre. 
 
Tag der Verlautbarung: 27. Jänner 1956 
Der Bürgermeister 
H. Brugger 
 
 
 


